
EINLADUNG 

Alternative:  
Streitschlichtung

Die Umsetzung der  
ADR-Richtlinie 

 in Deutschland 

12./13. März 2015
Universität Bayreuth 

7. Forum für  
Verbraucherrechtswissenschaft 

Kontakt: 
Forschungsstelle für Verbraucherrecht 
Carmen Langhanke
Tel. 0921/55-6126
E-Mail: verbraucherrecht@uni-bayreuth.de 

TAGUNGSORT 

Die Tagung findet im Hörsaal 24 (H 24) der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät (Gebäude RW I)  
der Universität Bayreuth statt. 
Universität Bayreuth 
Universitätsstraße 30
95447 Bayreuth 

Für die Tagung werden folgende Beiträge erhoben: 
Regulärer Tagungsbeitrag: 100,00 Euro 
Reduzierter Beitrag: 50,00 Euro 
(Hochschulen, Behörden und Verbraucherverbände) 
Für Studenten und Wissenschaftliche Mitarbeiter der 
Universitäten Bayreuth ist die Teilnahme kostenlos. 
Der Tagungsbeitrag schließt die Veranstaltungs-
unterlagen sowie die Pausenverpflegung ein. Das 
Abendessen ist nicht im Tagungsbeitrag enthalten. 
Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag erst nach  
Erhalt der Rechnung. 

Die Anmeldung erfolgt online unter  
www.verbraucherrecht.uni-bayreuth.de oder per  
E-Mail an verbraucherrecht@uni-bayreuth.de.
Anmeldeschluss ist der 01.03.2015. Aufgrund der be-
schränkten Raumkapazität ist eine rechtszeitige Anmel-
dung drigend zu empfehlen. 

Zimmerkontingente wurden unter dem Stich-
wort „ADR Tagung“ im Hotel Rheingold,  
Austraße 2, 95445 Bayreuth reserviert und können dort 
bis zum 20.02.2015 direkt gebucht werden.

ZIMMERRESERVIERUNG

TAGUNGSBEITRÄGE

ANMELDUNG

Am 12./13. März 2015 veranstaltet die For-
schungsstelle für Verbraucherrecht eine Tagung 
mit dem Titel „Alternative: Streitschlichtung – 
Die Umsetzung der ADR-Richtlinie in Deutsch-
land“, bei der der bisher vorliegende Referenten-
entwurf einer eingehenden Analyse unterzogen 
werden soll. 
Im Einzelnen wird es dabei um den Anwendungs-
bereich und den Zugang zur Schlichtungsstelle, 
den Streitmittler und sein Verfahren, das Ver-
handlungsergebnis und die damit verbundenen 
Bindungen der Parteien gehen. 
Außerde
m soll der Frage nachgegangen werden, wer solche 
Schlichtungsstellen einrichtet, wie sie institutio-
nell ausgestaltet werden und welche Anforderun-
gen an behördliche und private Schlichtungsstel-
len zu stellen sind. 
Des Weiteren werden wir auch die staatliche Ge-
währleistungsverantwortung hinsichtlich Aufsicht 
und Auffangschlichtung in den Blick nehmen. 

Die Tagung  ist gerichtet an Teilnehmer aus Wis-
senschaft und Praxis. 

TAGUNGSBESCHREIBUNG 

Weitere Informationen zum  
Programm und das Formular für  
die Online-Anmeldung finden Sie unter: 
www.verbraucherrecht.uni-bayreuth.de

FFV 
Forschungsstelle für 
Verbraucherrecht 



PROGRAMM

Freitag, 13. März 2015 

IV. Die Schlichtungsstellen

09:00 „Die Anerkennung privater  
Schlichtungsstellen“ 
Stefan Korte, Berlin/Mannheim

09:30 „Anforderungen an behördliche  
Schlichtungsstellen“ 
Thomas Holzner, Bayreuth

10:00 Diskussion 

10:30 Kaffeepause 

V. Gewährleistungsverantwortung:  
Aufsicht und Auffangschlichtung

11:00 „Die „Schlichtungsaufsicht“ – zentrale 
Anlaufstelle, zuständige Behörden und  
Verbände“ 
Michael Goldhammer, Bayreuth

11:30 „Die Auffangschlichtung in Bayern – 
Perspektiven“
Beatrix Schobel, StMJ

12:00 Diskussion 

12:30 Schlusswort
Martin Schmidt-Kessel, Bayreuth

13:00 Ende der Veranstaltung 

14:30 „Die Stellung des Streitmittlers“
Christoph Althammer, Freiburg

15:00 Diskussion 

15:30 Kaffeepause 

III. Verfahrensergebnis und Bindungen

16:30 „Schlichtungsvorschlag und  
Verfahrensabschluss“
Malte Kramme, Bayreuth

17:00 „Bindungswirkungen und  
Vollstreckbarkeit“
Hans Prütting, Köln

17:30 Diskussion 

18:15 Podiumsdiskussion
„Meine Schlichtungsstelle, deine Schlich-
tungsstelle – wer wird einrichten?“

20:00 Abendessen 

Donnerstag, 12. März 2015

I. Begrüßung und Einführung 

09:00 Begrüßung und Grußworte 

09:15 Zur Einführung: Die ADR-Richtlinie und ihre 
Umsetzung
 Martin Schmidt-Kessel, Bayreuth 

09:45 Ein praktisches Beispiel:  
Der Online-Schlichter.de
Felix Braun, CEC-ZEV, Kehl

10:15 Diskussion 

10:45 Kaffeepause 

II. Anwendungsbereich und Zugang zur  
Schlichtungsstelle

11:15 “Mögliche Gegenstände des Verfahrens“ 
Caroline Meller-Hannich, Halle

11:45 „Ablehnungsgründe für das Verfahren“ 
Susanne Gössl, Bonn

12:15 Diskussion

12:45 Mittagessen 

III. Der Streitmittler und sein Verfahren

14:00 „Das Verfahren vor der Schlichtungsstelle“
Michael Stürner, Konstanz


